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Name der Präsentation

Brot für die Welt

Themenschwerpunkte

• Ernährung

• Bildung

• Gesundheit

• Wasser

• Menschenrechte und Frieden

• Bewahrung der Schöpfung

• Frauen

• Kinder und Jugendliche



13.08.2020Name der Präsentation

Evaluationsfunktion 

Inhouse Schulungen 
zum Thema Evaluation 

Beratung von 
Mitarbeitenden und 

Qualitätssicherung der 
Projektevaluationen

Management von 
projektübergreifenden 

Evaluationen

Systematisches 
Nachhalten der 
Umsetzung von 
Empfehlungen

Interne und Externe 
Kommunikation

Verankerung der 
Evaluationsfunktion in 

der Organisation



Definition Evaluationskultur

• Traditionen und Gewohnheiten in Hinblick auf den Umgang mit und die 
Nutzung von Evaluation bspw. innerhalb von Organisationen.

• Im Falle einer starken Evaluationskultur wird Evaluationen ein hoher 
Stellenwert beigemessen, sie werden kontinuierlich vorgenommen und 
genutzt. 

• Auf der Ebene von Organisationen trägt der Aufbau von 
Evaluationsvermögen zu einer Verstetigung von Evaluationen und zur 
Etablierung einer Evaluationskultur als Teil der Organisationskultur bei 
(„Lernende Organisationen“). 

https://eval-wiki.org/glossar/Evaluationskultur



Einflussfaktoren - Evaluationskultur im EWDE

Projektübergreifende Evaluationen 
(beauftragt vom EWDE) 

Berichtsqualität: hoch 

Lernen: mittelmäßig 

Weitere Nutzung (über Umsetzung 
der Empfehlungen hinaus): niedrig

Projektevaluationen        
(beauftragt durch PO) 

Berichtsqualität: mittelmäßig 

Lernen: hoch 

Weitere Nutzung (über Umsetzung 
der Empfehlungen hinaus): niedrig

Nutzung

Lernen

Qualität

Kommunikation

4-8 pro 
Jahr

ca. 130 
pro Jahr



Zentrale Herausforderungen für die Förderung einer 

Evaluationskultur

1. Die Metaevaluation 2015/2016 bescheinigte Brot für die Welt, 
dass sowohl die Kommunikation als auch die Nutzung von 
Evaluationsergebnissen bei Projektevaluationen in den meisten 
Fällen auf die direkt Beteiligten beschränkt blieb. Weitreichendere 
organisationale Lernprozesse bei den Partnerorganisationen oder 
in den Regionalreferaten von Brot für die Welt fanden nicht statt. 

2. Die Evaluationseinheit von Brot für die Welt sieht darüber hinaus 
Verbesserungspotentiale in der Kommunikation und Nutzung 
von Ergebnissen aus projektübergreifenden Evaluationen, 
bei Mitarbeitenden und auf Leitungsebenen und bezüglich einer 
Verankerung der Evaluationsfunktion im EWDE.

3. Eine dritte Herausforderung bildet die externe Kommunikation 
von Evaluationsergebnissen und deren Nutzbarmachung in der 
Öffentlichkeitsarbeit.

Kommunikation bei 
und unter Partnern

Verankerung der 
Evaluationsfunktion 
in der Organisation

Interne und externe 
Kommunikation



• Auf Projekt- und auf Projektübergreifender Ebene generieren wir als 
Evaluationseinheit Wissen über die Wirkungen der Arbeit von BfdW.

• Unser Ziel ist es, dass Mitarbeitende und Führungspersönlichkeiten die 
Evaluationsfunktion strategisch nutzen und einfordern. 

• Dabei geht es uns sowohl um

 die Nutzung vorliegender Evaluationserkenntnisse als auch

 die nachfrageorientierte Durchführung von Evaluationsprozessen die 
systematisch evidenzbasierte Erkenntnisse generieren, um die Arbeit 
der jeweiligen Einheit und des EWDEs zu stärken.

• Um das zu erreichen erfordert es auf verschiedene Akteure 
angepasste Kommunikation, die nicht nur eine breitere und 
längerfristigere Nutzung von Evaluationsergebnissen auf Projekt- und 
projektübergreifender Ebene fördert, sondern auch ein grundlegenderes 
‚evaluative thinking‘ in den verschiedenen Arbeitseinheiten verankert.

Grundverständnis und Lösungsansätze zur Förderung 

einer Evaluationskultur mittels Kommunikation
Evaluationsergebnisse 

bieten 

inhaltliche/thematische 

Unterstützung mit evidenz-

basierten 

Erkenntnissen/fundierte 

Zahlen und Fakten.

Sie ermöglichen es über 

individuelle Narrative 

hinaus größere strukturelle 

Zusammenhänge zu 

verdeutlichen und fördern 

kritische Reflexion.

Die Übersetzungsleistung 

zwischen den 

unterschiedlichen 

Sprachwelten ist schaffbar.



1) Bei und unter Partnern:

Evaluationsprozess als 
dialogischer Prozess

Teilnahme der Projektverantwortlichen 
(PV) am Auftragsklärungsgespräch und 

Debriefing

(Im Prozess passiert mehr als im Endbericht 
festgehalten ist)

Gemeinsame 
Reflexion zu Themen / 
Peer to Peer Learning

Durchführung von Bündelevaluationen 

(Partner einer Region, die zu einem 
ähnlichen Thema arbeiten, evaluieren 

gemeinsam

Gemeinsame ToR mit Projektspezifischen 
Fragen und übergeordneten Fragen

Projektspezifisches und gemeinsames 
Debriefing mit PO und PV) 

Interne und Externe 
Kommunikations-

formate

Evaluationseinheit: 
Begleitung der 

Regionalreferate in ihrer 
Evaluationsplanung

Evaluationseinheit: 
In Trainings und 

Beratungsprozessen 
thematisiert



2) Interne und externe Kommunikation

Unterseite Evaluation auf 
der Webseite von BfdW

Anonymisierte 
Zusammenfassungen auf 

der Webseite

Anonymisierte Endberichte 
und Broschüren zu 

Förderbereichsevaluationen 
auf der Webseite

Jährliches Lunchbriefing zu 
zentralen 

Evaluationsergebnissen des 
Vorjahres

Hausweite Einladung zu 
allen Vorstellungen von 

Evaluationsberichten über 
ALs und RLs 

Hinweis im Intranet zu 
fertigen 

Evaluationsberichten und 
Verlinkung zum Dokument

Evaluation Brief (in der 
Entwicklung)

Extern

Intern

Welche Kommunikationsformate und -
formen sind geeignet, um 

Evaluationsergebnisse zur weiteren 
Nutzung an verschiedene interne und 

externe Adressaten zu vermitteln?

Wie schaffen wir ein gemeinsames 
Verständnis zum Mehrwert der Nutzung 

von Evaluationsergebnissen?



2a) Eigene Kommunikationsformate 

Evaluationseinheit

In Entwicklung: 4 Seiter 

Deckblatt: Evaluationsgegenstand, -ziele und –prozess

Seite 2 und 3: Zentrale Erkenntnisse

Seite 4: Zitate, Lernen aus Empfehlungen, Checkliste für PV mit Klimaprojekten  



Beispiel 
Jahresbericht 

2019

2b) 

Integrierte 

Kommuni-

kations-

formate 

EWDE

Digitale 
Kommuni-

kations-
formate??

Infoseite Evaluation 
(plus Vorstellung 
einer Evaluation)

Interview mit Vorstand: 
Erkenntnisse aus der 

Förderbereichsevaluation 
integriert



3) Verankerung der Evaluationsfunktion in der 

Organisation
• Frühzeitige Evaluationsplanung basierend auf Anfragen der 

Regionalabteilungen und Abstimmung aller Themen in der
Leitendenrunde

• Anwendung von innovativen Evaluationsdesigns und Methoden 
z.B. Durchführung der ersten Wirkungsevaluation mit Vergleichsgruppendesign 
zu 4 SEWOH Projekten in Äthiopien (2019-2023)

• Förderung der regionalen und kontinentalen thematischen Austausche (z.B. SEWOH und 
Förderbereichsevaluationen (Projekte aus allen Regionen betroffen))

• Bestehende Angebote des Referats Ergebnismanagement an alle Arbeitseinheiten 
Evaluationsergebnisse vor und zur Diskussion zu stellen

• Neue Strategie EWDE 2021+ 

 Evaluationsfunktion ist noch nicht in Indikatoren zur Strategie verankert aber Ansatzpunkte 
für eine Verankerung von ‚evaluative thinking‘ gibt es

 Thematische Beiträge zu den inhaltlichen Schwerpunkten der Strategie von BfdW –
Generierung/Aufarbeitung von Evaluationsergebnissen für Steuerung

 Unterstützung bei der Umsetzung der institutionellen Ziele des EWDE

Welche Hebel können 
genutzt werden, um 

‚evaluative thinking‘ in 
der Organisation zu 

verankern? 



3) Beispiel Strategie 2021+

Institutionelle 
Ziele

Kommunikation und Zielgruppen 
(extern)

Kohärenz und Arbeitsformen – Die 
Orientierung an Ergebnissen und 
Zielgruppen verstärken (intern)

Bei der Umsetzung 
welcher Ziele können 

wir unterstützen?

Mitarbeitende verschiedener Bereiche und 
Arbeitsfelder beteiligen sich an einer kohärenten 

Kommunikation aus einem Guss.

BfdW ist mit seinen Kern- und strategischen Themen 
in öffentlichen Debatten und im digitalen Raum ein 

kompetenter und glaubwürdiger Akteur für 
Entwicklungszusammenarbeit und -politik in 

Deutschland.

Das vielfältige interne Wissen ist geteilt und in 
ergebnisorientierte Prozesse und Produkte 

überführt, die auf die gemeinsame Strategie abzielen 
und kohärent sind.

Neue Formen verbindlicher und ergebnisorientierter 
Zusammenarbeit sind etabliert.



Austausch und Fragen

???
Was für Erfahrungen gibt es in 

anderen Organisationen? 

Was hat sich bewährt?

Welchen Einfluss hat 

Covid 19 auf die Förderung 

der Evaluationskultur?


